
 
Protokoll der gemeinsamen Sitzung der Pfarrgemeinderäte  

Emlichheim und Neuenhaus  am 
 Dienstag, den 13. September 2022   

 

 
  

Beginn : 19.30 Uhr           Ende: 21.45 Uhr  

Ort: Gemeindehaus Neuenhaus 

    

 

Anwesende :   

Gisela Boomhoff  √ Daniela Harmsen  e Wolfgang Henning  e 

Tanja Jörissen  √ Veronika Kerperin  √ M. Kinastowski √ 

Maria Kronemeyer  √ Anne Mühl  √ Helmut Töller  e 

Stephanie Hilberink  e Gabriele Garde  √ Ira Nossels  √ 

Irmgard Andree  √ Andreas Basten  e Gerd Brokamp  √ 

 Norbert Voshaar  e Bernd Reiners  √ Gilbert Dornieden  √ 

Ulla Beins  √ Mirella Bombosch  e Janette Hebestreit  √ 

Thomasz Syrnik  e Tobias Jsing  e 
  

Matthias Köster √ G.Wieners √   

 

 

 

Tagesordnung:  
  

1) Begrüßung der Anwesenden und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

I. Nossels, Leiterin der Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. 

  

 

2) Besinnung  

 

B. Reiners spielt das Lied von Andi Weiss ein: Ich bring dich durch den Sturm. 

  



3) Genehmigung der letzten Protokolle  
  

Die Protokolle vom 12.05.2022 (Emlichheim), 19.05.2022 (Neuenhaus) 13.07.2022 

(gemeinsame Sitzung) werden einstimmig genehmigt.  

Im Protokoll vom 12.05.2022 muss das Tagungsdatum vom 05.05.2022 auf den 

12.05.2022 geändert werden. 

 

 

4) Genehmigung der Tagesordnung  
    

Die heutige Tagesordnung wird mit 3 Ergänzungen genehmigt: 

  Punkt 7 Messdienerarbeit 

  Punkt 8 Überlegungen zum Energiesparen 

  Punkt 9 Firmung in der Pfarreiengemeinschaft 

 

Der folgende Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ wird entsprechend verschoben. 

 

 

5) Öffentlichkeitsarbeit (Pfarrbrief, Homepage, Vermeldungen) 

  
Es besteht Einigkeit darüber, dass die Homepage der Pfarreiengemeinschaft 

überarbeitet und anschließend permanent gepflegt werden muss, so dass sie aktuell 

bleibt. 

Da A. Peters, der die Homepage federführend mit auf den Weg gebracht hat, sich 

angeboten hat, weiter an ihr mitzuarbeiten, soll mit ihm überlegt werden, wie es 

weitergehen könnte. Wichtig wird sein, dass die gesamte Pfarreiengemeinschaft mit 

ihren verschiedensten Gruppen repräsentiert wird, von gewesenen Ereignissen 

berichtet wird und auf zukünftige hingewiesen wird. Dabei ist zu beachten, dass die 

Homepage nicht überladen wird. 

 

In einem Exkurs wird angesprochen, ob im Vorfeld darüber informiert werden soll, 

wer die Messen und die Wortgottesdienste leiten wird.  

Da die Thematik zu komplex ist, soll die Debatte zu einem späteren Zeitpunkt wieder 

aufgenommen werden. 

 

Auch der Pfarrbrief muss dringend überarbeitet werden, sowohl inhaltlich als auch 

die äußere Form betreffend. Es findet sich ein Arbeitsteam, welches die 

Überarbeitung auf den Weg bringen wird: G. Boomhoff und B. Reiners werden sich 

mit A. Zagers und L. Jahnke diesbezüglich in Verbindung setzen. 

 

Vermeldungen vor Beginn der Gottesdienste, von den Lektoren vortragen, werden 

positiv bewertet und sollen bei speziellen Ankündigungen beibehalten werden, dürfen 

aber nicht zu ausführlich werden. 

 

 

6) Gremienwahlen am 5./6. November 2022  
 

Die Kandidatenlisten für die Neuwahlen zu den Kirchenvorständen und dem 

gemeinsamen Pfarrgemeinderat hängen aus.  

Die Wahlzeiten wurden auf die Gottesdienstzeiten in den einzelnen Gemeinden 

abgestimmt. 

Am Sonntagabend (6. November) wird dann das Wahlergebnis ausgezählt werden. 

 



7) Messdiener 

Durch die lange Coronazeit, in der keine persönlichen Treffen möglich waren, ist die 

Arbeit mit den Messdienern zum Erliegen gekommen. Um in diesem Bereich wieder 

Aktivitäten zu entwickeln, braucht es eine neue Strategie. J. Hebestreit, die die 

Messdienergruppe im Bereich Neuenhaus betreut, schlägt vor, die Messdiener 

anzuschreiben, da diese sich durch Hinweise in den Mitteilungen nicht angesprochen 

fühlen. 

 

Anne Mühl erklärt sich bereit, auf Dauer eine Messdienergruppe zu unterstützen. 

 

G. Boomhof macht darauf aufmerksam, dass auch die Kommunionhelfer nach der 

Coronapause neu angesprochen werden müssten. 

 

 

8) Überlegungen zum Energiesparen 

 

G. Wieners berichtet von der Sitzung des Kirchenvorstandes in Neuenhaus am 

12.09.2022, bei der verschiedenste Überlegungen zum Sparen von Energie in den 

Kirchen angestellt wurden, da die jährlichen Kosten in diesem Bereich ins 

Unermessliche steigen und unzweifelhaft ein Zeichen gesetzt werden muss, dass wir 

als Kirche Energie sparen. 

 

So schlägt der Kirchenvorstand vor, ab Dezember jeweils in nur einer Kirche 

(Neuenhaus, Uelsen oder Veldhausen) am Wochenende Messen zu lesen (am 

Samstagabend und am Sonntag). Die Festlegung soll für 6 Wochen gelten, dann wird 

in eine andere Kirche gewechselt. 

Zu Weihnachten würde eine Ausnahme gemacht werden 

 

Nach intensiver Diskussion der  Vor- und Nachteile dieses Vorschlages bittet der 

Pfarrgemeinderat Neuenhaus stattdessen die Gemeindehäuser für die 

Sonntagsmessen zu öffnen und die Kirchen nur dann beheizen zu lassen wenn es 

unbedingt notwendig ist. (Abstimmungsergebnis des Pfarrgemeinderats Neuenhaus: 

4 Stimmen für den Wechsel der Kirchengebäude, 5 Stimmen für die Nutzung der 

Gemeindehäuser). 

 

 

9) Firmung in der Pfarreiengemeinschaft 

 

M. Kinastowski informiert über die Planungen zur Firmvorbereitung, deren 

Durchführung auch in seinen Händen liegt. 

Im kommenden Juni wird der Bischof in Emlichheim und Neuenhaus die Firmung 

spenden. Die Vorbereitungen dafür sind für den Zeitraum von Oktober bis Mai/Juni 

geplant. 

 

Grundsätzlich ist vorgesehen, dass Jugendliche aus den 9. und 10. Klassen gefirmt 

werden. Aufgrund des unterschiedlichen Alters der Erstkommunion in den einzelnen 

Gemeinden werden zu diesem Firmtermin noch einmal teilweise auch Jugendliche, die 

erst das 8. Schuljahr besuchen, gefirmt werden. 

 

Diese Unausgewogenheit soll beim nächsten Durchgang unbedingt angeglichen 

werden. 

  



10) Verschiedenes 

 

 Konzert Andi Weiss 

B. Reiners berichtet, dass die Vorbereitungen für das Konzert mit Andi Weiss dank 

der Unterstützung durch die Amnesty International Gruppe gut und planmäßig 

laufen. Es soll weiterhin für die Veranstaltung geworben werden, auch über die 

Homepage. 

 

 Zusammenarbeit der Familienmesskreise 

Die Arbeit der Familienmesskreise in Emlichheim und Neuenhaus soll auch 

zukünftig koordiniert werden. Durch die Arbeit von S. Hilberink in beiden Kreisen 

war das in der Vergangenheit selbstverständlich. 

Sinnvoll wäre zu Beginn des neuen Jahres ein gemeinsames Treffen, um auch 

Termine zu koordinieren und um dann einen Plan zu veröffentlichen, in dem die 

verschiedensten Angebote in der Pfarreiengemeinschaft aufgeführt werden. 

Die Nikolausaktion in Emlichheim in Zusammenarbeit mit dem Kindergarten, die 

im letzten Jahr wegen Corona ausfallen musste, soll in diesem Jahr in irgendeiner 

Weise durchgeführt werden. G. Wieners erklärt sich zur Mitarbeit bei der 

Vorbereitung bereit. 

 

 Weihnachtsbrief 

In Emlicheim wird zu Weihnachten traditionell ein umfangreicher 

„Weihnachtspfarrbrief“ erstellt und an alle katholischen Haushalte verteilt. In Ihm 

stellen sich u.a. Verbände vor, es gibt eine Rückschau auf das vergangene Jahr, 

der Blick wird auf das neue Kirchenjahr gelenkt, besondere aktuelle Themen die 

Kirche betreffend können angesprochen werden. 

Es herrscht Konsens darüber, dass eine solche Veröffentlichung eine gute 

Möglichkeit ist, viele Gemeindemitglieder zu erreichen, so dass grundsätzlich ein 

gemeinsamer Weihnachtsbrief wünschenswert wäre. 

Aufgrund der sehr aufwendigen Redaktionsarbeit, wird der Vorschlag, es in diesem 

Jahr bei dem Weihnachtsbrief aus Emlichheim zu belassen und sich dann im 

kommenden Jahr um eine gemeinsame Ausgabe zu bemühen, unterstützt. Dieses 

Projekt müsste ein Arbeitskreis „Öffentlichkeitsarbeit“ in Angriff nehmen. 

 

 Anfragen und Mitteilungen 

G. Wieners fragt an, wer bislang aus den beiden Pfarrgemeinderäten an der 

Dekanatsarbeitsgemeinschaft der Pfarrgemeinderäte teilgenommen hat. Dies 

sind G. Boomhoff und A. Basten und. B. Reiners. 

Der Beginn der Erstkommunionvorbereitung verschiebt sich aufgrund des 

derzeitigen Ausfalls von S. Hilberink nach hinten. 

Beim Rückblick auf die Aktion „Kirche auf Rädern“, die teilweise wenig Resonanz 

gefunden hat, wird angeregt, bei der kommenden Aktion Pläne für Radtouren 

anzubieten, die verschiedene Kirchen als Ziel haben. 

 

 

 

Das Protokoll ist noch nicht genehmigt. 

  

  

  

Gisela Boomhoff   I. Nossels       Gabriele Garde  

 
PGR – Vorsitzende  PGR - Vorsitzende   Schriftführerin 

(Emlichheim)    (Neuenhaus)    

   


